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Als ich dieses Wort einmal in 
einer Predigt zitierte, sprach 
mich hinterher ein Gottes-
dienstteilnehmer an. Er wür-
de das nicht verstehen, denn 
die Liebe Gottes sei doch 
stärker als der Tod, sonst 
könnten wir ja nicht Ostern 
feiern. Recht hatte er! Doch 
hier geht es zunächst nicht 
um die Liebe Gottes, sondern 
um die Liebe zwischen zwei 
Menschen. Im Miteinander 
der Menschen ist die Liebe 
eine große und starke Kraft. 
So wie dem Tod letztlich 
nichts im Leben ausweichen 
kann, so auch nicht der Kraft 
wahrer Liebe.

Wir Menschen brauchen die 
Liebe und leben von ihr. Da-
rum feiern wir sie. Vermut-
lich gibt es keinen schöneren 
Grund für eine Feier, als wenn 
sich zwei Menschen aus ih-
rer Liebe heraus die Treue 
versprechen. Aber auch so 
ein Versprechen besteht zu-
nächst nur aus Worten. Und 
Worte müssen beglaubigt 
werden, so wie ein Siegel eine 
Urkunde beglaubigt. 

Zur alttestamentlichen Zeit 
waren sogenannte Stein- 
oder Rollsiegel üblich, kleine 
zylinderförmige, behauene 
Steinstücke, die über feuch-

ten Ton gerollt wurden. Nicht 
selten wurden diese Siegel 
um den Hals getragen, also 
ganz nah am Herzen. Oder 
am Arm. Das Herz ist ja die 
Quelle unserer Gefühle und 
Gedanken. Und der Arm ist 
ein Symbol für Aktivität, für 
die Tatkraft. Ein Siegel auf 
dem Herzen und auf dem 
Arm bedeutet: Das soll mich 
immer bestimmen, in mei-
nen Gedanken und in mei-
nem Tun. Die Wünsche und 
Worte der Liebe müssen sich 
also als echt erweisen. Dafür 
steht das Siegel. 

Doch niemand kann eine 
Garantie für seine Liebe ab-
geben. Weil aber die Liebe 
nicht die Erfindung von uns 
Menschen ist, sondern ein 
Geschenk von Gott, darum 
kann es doch gelingen. Gott 
liebt die Liebe. Er ist der Er-
finder der Liebe. Dafür steht 
der Name Jesus Christus. 
Durch ihn wird Gottes große 
Menschenliebe erfahrbar. 

Gott will jedem Menschen 
Liebe schenken. Sein Vorrat 
an Liebe ist unerschöpflich. 
Der Garant menschlicher Lie-
be sind wir also nicht selber. 
Sondern Gott ermöglicht und 
trägt sie. Johannes schreibt: 
„Lasst uns lieben, denn Gott 

hat uns zuerst geliebt.“ Und 
woher weiß er das? „Das Ein-
zigartige an dieser Liebe ist: 
Nicht wir haben Gott geliebt, 
sondern er hat uns seine Lie-
be geschenkt. Er gab uns sei-
nen Sohn, der alle Schuld auf 
sich nahm, um uns von unse-
rer Schuld freizusprechen.“ 
Das ist befreiendes Evangeli-
um. Davon dürfen wir leben.

Jesus Christus hat Gottes 
Liebe nicht nur vorgelebt, 
sondern er hat sie mit dem 
Einsatz seines Lebens be-
siegelt und für alle wahr ge-
macht. Wer zu Jesus kommt, 
dem wird vergeben. Der Weg 
zum Vater im Himmel ist frei. 
Gottes Liebe darf die tragen-
de Säule unseres Lebens und 
unserer Liebe sein. 

Das wünscht Ihnen von Her-
zen 

Ihr Jens Brakensiek
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Zum Schmunzeln  
aus der Feder von Ulrich Döhling 

Selbst kleinste Rechtschreibfehler können schon den Sinn verändern. 

So geschehen in einem Gottesdienst. In dem Lied „So ist Versöhnung/Wie ein Fest 
nach langer Trauer“ heißt es, Versöhnung sei wie ein „Ich-mag-dich-trotzdem-Kuss“. 
Das hatte der Mitarbeiter am Laptop offenbar nicht verstanden. Sonst hätte er das Wort 
„trotzdem“ zusammengeschrieben. Nun aber las die singende Gemeinde: „Ich mag dich 
trotz dem Kuss.“

War wohl ein erzwungener Kuss mit Mundgeruch.

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!

Monatsspruch Juni 2022 - hoheslied 8,6
lege Mich wie ein siegel auf dein herz, 
wie ein siegel auf deinen arM. 
denn liebe ist stark wie der tod.

Zum Nachdenken
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Der 24. Februar 
2022 hat die 
Welt verän-
dert und wird 
uns dauerhaft 
in Erinnerung 
bleiben. Der 
Angriff Rus-
slands auf das 
N a c h b ar l an d 
Ukraine mar-
kiert einen Ein-
schnitt in der 
Fr i e d e nso rd -

nung Europas. Seit diesem Tag hat der Krieg 
im Osten Europas Tod, Grauen, Verderben, 
Leid und unsägliche Trauer über die Men-
schen beider Nationen, vor allem aber über 
das ukrainische Volk gebracht. Millionen 
Menschen mussten ihre Heimat und ihre 
Liebsten nur mit dem Nötigsten in der Hand 
verlassen. Familien wurden von jetzt auf 
gleich auseinandergerissen. Kinder haben 
sich von ihren Vätern verabschieden müssen 
ohne die Gewissheit auf ein Wiedersehen. 
Nicht nur militärische Ziele, sondern auch 
zivile Einrichtungen wie Krankenhäuser, The-
ater, Schulen und Wohnhäuser in der Ukraine 
wurden mit Bomben, Artillerie und Raketen 
angegriffen und zerstört. Tausende Soldaten 
beider Kriegsparteien und Zivilisten haben 
ihr Leben lassen müssen. Kriegsverbrechen 
werden begangen. Menschen werden gefol-
tert. Sexuelle Gewalt wird als Mittel der 
Kriegsführung eingesetzt. Die Bewohner ein-
geschlossener Städte werden von der Was-
serversorgung und Lebensmittellieferungen 
abgeschnitten. Vereinbarungen über Flucht-
korridore werden nicht eingehalten. Men-
schen werden verschleppt.

Neben diesem menschlichen Leid bedrückt 
viele uns auch die Sorge um die Zukunft in 
unserem Land: wie wird sich unsere Wirt-
schaft entwickeln, werden die Lebenshal-
tungskosten weiterhin stark steigen, ist die 
Energieversorgung gesichert und können wir 
unserem Lebensstandard halten? Darüber 
hinaus ist zu befürchten, dass es aufgrund 
der zu erwartenden Ernteausfälle zu einer 
Hungersnot insbesondere in Afrika kommen 
kann. Ja, aufgrund der Kriegsrhetorik gibt es 
auch Befürchtungen, es könne zu einer ato-
maren Eskalation kommen.

Gerade in dieser Situation - so sehr sie uns 
auch bedrückt - können wir uns auf unseren 
HERRN, unseren Gott, verlassen. Mit allen 
unseren Ängsten und Sorgen dürfen wir uns 
an ihn wenden. Die ökumenische Initiative 
in Burbach lädt seit Beginn des Krieges don-
nerstags um 19.00 Uhr in die Ev. Kirche am 
Römer ein, um gemeinsam auf Gottes Wort 
zu hören, zu singen und für die Verantwort-
lichen in Politik, Frieden und die Menschen 
in der Ukraine zu beten. Ihm ist es möglich, 
Frieden zu schaffen, darauf dürfen wir ver-
trauen. Er wird unsere Gebete erhören und 
Recht und Gerechtigkeit walten lassen.

Marc-Steffen Quandel

Ökumenische Initiative Burbach – 
Gebet für den Frieden 

Mit diesem Bibelvers des Monats Juli grüße ich Sie ganz herzlich in dieser neuen Gemeinde-
brief-Ausgabe. 

Es ist Urlaubszeit, die Schulferien stehen vor der Tür und dieser Psalmvers möchte uns in die 
Sommerzeit begleiten!

Haben Sie diesen Wunsch schon einmal oder mehrmals verspürt?

Mich beeindrucken Menschen, die so mit Gott reden und ihre Bitte formulieren. Diese 
Worte haben sie schon vor über 2500 Jahren an Gott gerichtet. Menschen haben sie zu ihm 
gesprochen oder sogar gesungen. Sie haben ihre Sehnsucht nach dem lebendigen Gott zum 
Ausdruck gebracht. Wenn wir dieses Gebetbuch in der Mitte der Bibel aufschlagen und den 
ganzen Psalm lesen, begegnen uns mehrere bekannte Verse. Wir ahnen etwas von ihrem 
Interesse, mehr von Gott erfahren zu wollen, sich ihm anzuvertrauen. Die Betenden bringen 
ihre Anliegen im Bitten, Flehen und Klagen an die richtige Adresse. Ihre Hilfe kommt von Gott 
dem Herrn. Er ist da, hört und erhört - dafür loben und danken sie IHM.

Machen wir es ihnen doch nach und reden mit Gott, er will unseren Durst löschen; uns beiste-
hen in den Schwierigkeiten, den Wiedrigkeiten des Alltags und darüber hinaus!  

Setzen wir unser Vertrauen und unsere Hoffnung auf Ihn und geben Ihm Raum in unserem 
Leben. Gerade in der Ferien- und Urlaubszeit gibt es sicherlich Gelegenheiten, um zur Ruhe zu 
kommen, nachzudenken, oder nachzulesen, „was ich schon immer mal in der Bibel entdecken 
wollte…“  

Ich wünsche Ihnen diese besonderen Zeiten mit Gott, denn sie beflügeln, schenken uns neue 
Kraft, motivieren und sind befreiend.

Bleiben Sie in Seiner Nähe, gesegnet, behütet und bewahrt!    
Andrea Loitz

„Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott.“

Psalm 42,3

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Wohnhäuser

Eigentumswohnungen

Baugrundstücke

Neubauten

Kapitalanlagen

Marktpreisermittlungen

wskilian-immobilien.de
info@wskilian-immobilien.de

02736 / 417 94 40
0170 / 961 00 33

Nassauische Straße 32
57299 Burbach

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren und  

Teil unseres Fahrer-Teams werden?  
 

• 10 Stunden im Monat 

• nette Kolleginnen und Kollegen 

• ein Personenbeförderungsschein  
(Kostenübernahme durch den Verein) 

• monatlich stattfindenden Bürgerbus-Treffen 

 

Oder unterstützen Sie uns als neues Vereinsmitglied! 

www.buergerbus-burbach.de 

Bürgerbusverein Burbach e.V., Eicher Weg 13, 57299 Burbach, Tel 02736 4550  

Im Fahrzeug, Tel: 0176 632 55660 oder bei den Vorstandsmitgliedern! 

BürgerbusBBB
Burbach 

WerbunGWerbunG

Tel.: 02736/447172, 

Dillenburgerstraße 18, 

57299 Burbach - Würgendorf

FARBEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

FERTIGPARKETT

SONNENSCHUTZ
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Burbach-Gilsbach, den 30. April 2022

Im Rahmen eines Umweltprojektes machten sich die Kinder der Ev. Kita am Kastanienplatz aus 
Gilsbach auf den Weg, achtlos weggeworfenen Abfall in der Umgebung ihrer Kita zu sammeln.

Durch die gemeinsame Sammelaktion wurden die Kinder frühzeitig für den Schutz der Umwelt 
und die Abfallvermeidung sensibilisiert.

Die jungen Umweltschützerinnen und Umweltschützer waren mit viel Spaß und Engagement 
dabei, wie die Berufspraktikantin der Einrichtung, Frau Maja Vitt, nach der Sammelaktion 
erzählte:„Es war ein gelungenes Projekt, denn so 
lernen die Kinder durch ihre eigenen Erfahrungen, 
dass umweltfreundliches Verhalten wichtig ist und 
jeder Einzelne seinen Teil dazu beitragen kann.“

Kleine Müllsammler – 
mit großem Bewusstsein

Hallo liebe Kinder der Kita Wahlbach,
ich habe mich sehr gefreut, diesen Nachmittag mit euch erleben zu dürfen. Schön, mit welcher 
Freude ihr und eure Familien beim Pflanzen der Bäume und den anderen toll vorbereiteten Akti-
vitäten dabei wart.Ein wunderschöner Tag unter Gottes Segen, wie die 18.250 Tage davor auch.
Danke dafür sagt 

Axel Sahm

Aber ist ja eigentlich auch egal, denn die Hauptsache ist, dass 
wir an einem Freitag Ende März mit unseren Familien ein richtig 
tolles Fest im Buchhellertal feiern konnten. 

Zuerst trafen wir uns alle auf einer schönen Wiese. Dort haben 
wir 2 Lieder gesungen und Herr Ewers, der Bürgermeister, Frau 
Röcher und Herr Schneider von unserem Träger, dem Ev. Kir-
chenkreis Siegen und Sandra haben geredet. Das muss so sein, 
wenn ein Kindergarten Geburtstag hat.

Danach durften wir endlich mit dem Erlebnisrundgang starten 
und einen eigenen Familienbaum pflanzen. Ja, Ihr habt richtig 
gelesen. Jede Familie hat jetzt im Buchhellertal einen eigenen 
Baum. Förster Elmar Wulf hatte alles für uns vorbereitet. Wir 
mussten die Bäume an der markierten Stelle dann nur noch ein-
buddeln. Das war ganz schön anstrengend! 

Jetzt gehen wir manchmal dort vorbei und 
gießen unseren Baum und schauen nach, ob 
er schon ein bisschen gewachsen ist.

Der Erlebnisrundgang hat uns ebenfalls sehr 
viel Freude bereitet. Beim Wurzelweg mus-
sten wir die Augen ganz genau offenhalten. 
An den Tastbäumen erfühlten wir interes-
sante Dinge und die Rätsel am Rätselbaum 
konnten wir ganz leicht lösen.

Zwischendurch gab es leckere Igel- und Mäu-
sewecken zur Stärkung bevor wir mit einer 
tollen selbstgebastelten Baumscheibenkette 

die letzten Meter des Rundgangs noch gut 
schaffen konnten.

Abends waren wir ein bisschen müde, aber 
glücklich. Auch den Erwachsenen hat es sehr 
gut gefallen. Es war so ein schönes Fest, sagten 
alle und dass sie sehr dankbar seien, weil der 
Kindergarten 50 Jahre von Gottes guter Hand 
bewahrt, getragen und geführt worden sei. Ja 
und das wünschen wir auch Euch!

Und falls Ihr im Buchhellertal mal viele kleine 
Bäume entdeckt, sind es vielleicht unsere. 

Sandra Eckam

Hallo, wir sind es ...
... die Kinder aus dem evangelischen Kindergarten Wahlbach.

Von Zeit zu Zeit melden wir uns im Gemeindebrief zu Wort, um etwas von uns zu berichten.

In dieser Ausgabe ist es wieder so weit.

Könnt Ihr Euch vorstellen, dass unser Kindergarten schon 50 Jahre alt geworden ist? Also wir 
konnten uns das nicht vorstellen. Viele von uns können noch nicht einmal bis 50 zählen. Und 
dass einige unserer Mamas und Papas auch schon in unserem Kindergarten waren, ist für uns 
irgendwie komisch.

Aus unserer Gemeinde Aus unserer Gemeinde
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Wir laden herzlich ein zu unserem nächsten  
Lichtblick-Abend am 

Dienstag, den 21. Juni 2022 um 20 Uhr wieder in und 
um die ev. Kirche am Südhang in Würgendorf

Für eventuelle Änderungen bitten wir euch jedoch, 
unsere Homepage http://www.lichtblick-burbach.de  

im Auge zu behalten, wo wir euch - wenn nötig -  
zeitnah informieren.

Einladung zur  
Gemeindefreizeit  
in der Rhön

05.- 09.10.2022
(nähere Infos folgen)
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Tipps & Termine

Trauercafé

Wir treffen uns am
Montag, den 13.06.  

um 15:00 Uhr  
im Café Rothe

sowie am 11.07.und 
08.08. jeweils um  

15:00 Uhr im  
Vereinshaus  

CVJM/eG Wahlbach,  
Freier-Grund-Str. 93

Wir freuen uns auf  
schöne Nachmittage

Gottesdienst  
im Haus Sankt Raphael
jeden 4. Dienstag im Monat  

jeweils um 10:30 Uhr

Unsere Gottesdienste auf YouTube
Leider hat Corona die Welt weiterhin fest im Griff und verhindert, dass wir wie 
gewohnt miteinander Gottesdienst feiern können. 

Deswegen gehen wir als Kirchengemeinde neue Wege, indem wir unsere  
Gottesdienste in nächster Zeit aufzeichnen und digital auf YouTube verfügbar ma-
chen.

Man findet uns wie folgt:
Über www.youtube.com die YouTube-Seite aufrufen und dort beim Feld  
„Suchen“ (das mit der Lupe) den Suchbegriff „Kirchengemeinde Burbach“ einge-
ben. Schon hat man die Möglichkeit, sich alle Godis und Andachten auf unserem 
Kanal anzusehen.

Un
glaub
lich,

WOFÜR 
KIRCHE 
STEHT

18.06
.22

Siegufer

WWW.UNGLAUBLICH-SIEGEN.DE

Die Königskinder 
treffen sich alle 14 Tage 
sonntags um 11:00 Uhr 
im Vereinshaus des CVJM, 
Gassenweg. 

Termine im Juni 
05.06.2022 und 19.06.2022
Genaue Termine erfahrt ihr bei 
Regine von Münchow: 0175-
1217110

theMen 
der  
soMMer-
kirche

26.06.22  „Was ein Glück:  der Himmel  
 steht offen“ (Matthäus 5,3)

03.07.22  „Glück durch Trauer?!“   
 (Matthäus 5,4) 

10.07.22  „Das Glück kommt von  
 Herzen“ (Matthäus 5,5 / 5,8) 

17.07.22 „Glück - auf der Suche nach  
 Gerechtigkeit“ (Matthäus 5,6)

24.07.22  „Das Glück und die Barmher 
 zigen“ (Matthäus 5,7) 

31.07.22  „Gottes glückliche Kinder“  
 (Matthäus 5,9)

07.08.22 „Glück im Unglück“  
 (Matthäus 5,10f)

info info
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es Geht Weiter. dAfür sind Wir dAnkbAr!
In den letzten zwei Jahren hat sich in unseren Frauenkreisen der Kirchengemeinde so einiges 
verändert. Das hat nicht nur mit Corona zu tun, sondern vor allem mit der Pensionierung 
unserer Gemeindepädagogin Jutta Ginsberg, die sich dankenswerter Weise sehr bei unseren 
Frauenkreisen eingesetzt hat. Unsere neue Gemeindepädagogin Andrea Loitz ist vom Pres-
byterium für die Kinder- und Jugendarbeit eingestellt worden und kann sich deshalb in dem 
Bereich der Frauenarbeit nicht einbringen. Gleichzeitig hat sich auch in den bisherigen zwei 
Coronajahren die Gruppenzusammensetzung verändert, sodass wir zum Beispiel in Würgend-
orf keine Frauenstunden mehr anbieten. Grundsätzlich aber gilt, dass zu allen Frauenkreisen 
die stattfinden, auch immer Frauen aus anderen Ortsteilen herzlich willkommen sind. Und – 
falls Sie keine Möglichkeit zum selber Fahren haben – wir organisieren gerne einen Bring- und 
Abholdienst. Das aktuelle Programm und den jeweiligen Veranstaltungsort der Frauenkreise 
entnehmen Sie bitte unserem Gemeindebrief oder noch aktueller unserer Homepage. Gerne 
stehen meine Frau und ich für Anregungen und Rückfragen zur Verfügung.

Geändert hat sich oftmals neben der Örtlichkeit auch der Charakter der Veranstaltung. So tref-
fen wir uns einmal im Monat in unserer Kirche in Burbach. Dies ist keine reine Frauenveranstal-
tung, sondern offen für alle! Männer sind herzlich willkommen. Mit der Umwidmung unseres 
Gemeindehauses in Wahlbach zur Flüchtlingsunterkunft (zur Zeit wohnt dort eine Familie von 
afghanischen Ortskräften: Vater, Mutter, 10 Kinder) können dort keine Gruppenveranstaltun-
gen mehr durchgeführt werden.

Wir sind sehr froh, dass wir für alle Kreise ein interessantes Programm (siehe Seiten 20/21)
zusammenstellen konnte und freuen uns auf so manche Begegnung.

Ihr Pfarrer Jochen Wahl

Zur Situation unserer 
Frauenkreise

Die Corona-Krise hat 
viele Aktivitäten in unse-
ren Gemeinden verhin-
dert oder kleiner werden 
lassen. Aber mit Hilfe von 
Smart Phone und Whats 
App oder per ZOOM 
konnte die Verbindung 
der Gemeindepartner-
schaft zwischen der Kir-
chengemeinde Kiluvya 
bei Dar es Salaam in 
Tansania und unserer Kir-
chengemeinde Burbach 
aufrecht erhalten und 
sogar  belebt werden.

Wir reden und kommuni-
zieren inzwischen viel 
öfter miteinander als das 
vorher möglich war - und 
das sogar von Angesicht 

zu Angesicht mit Bildern der Gesprächspartner.

Dabei werden Berichte über das Geschehen in beiden Ländern und besonders über Sorgen 
und Nöte der Menschen, aber auch über positive Entwicklungen und Projekte in den Gemein-
den ausgetauscht.  

Vor wenigen Tagen traf sich ein großer Teil der Burbacher Partnerschaftsgruppe, um die Vor-
haben dieses Jahres zu besprechen. 

Geplant sind wieder regelmäßigere Treffen der Partnerschaftsgruppe und für Sonntag, den 

14. August 2022 ein Partnerschaftsgottesdienst in der Ev. Kirche in Burbach mit dem Partner-
schaftspfarrer Pastor Dr. David Mushi als Prediger und mit Berichten aus der Gemeinde in 
Tansania und in unserem Bereich. Dazu möchten wir schon heute herzlich einladen.

Überraschend für uns - die Gemeinde Kiluvya hat vor kurzem den Bau ihrer neuen Kirche mit 
1500 Plätzen begonnen. Das beschämt uns und lässt uns staunen über eine so lebendige und 
wachsende Kirche.

Werner Unverzagt

Internationale Gemeinde- 
partnerschaft lebt!

Auf der Baustelle der neuen Kirche 2. von rechts Pastorin Ithika und  
daneben Partnerschaftsvorsitzende Stella Mwaisela mit der Bau-
leiterin (links) und einem Evangelisten (rechts)
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Der Bezirksverband der Siegerländer Frauenhilfe e.V. ist Träger mehrerer sozialdiakonischer 

Projekte mit vielen ehrenamtlich engagierten Menschen. Der „Soziale Dienst Frauenhilfe“ 

(SDF) versteht sich als Kontakt- und Erst-Anlaufstelle und bewegt sich im Vorfeld anderer 

kommunaler und kirchlicher Beratungsstellen. Diese Kontakt-Beratungsstelle steht Frauen 

aller Religionen und Konfessionen offen, die sich in Krisen- und Notsituationen befinden, 

bzw. mit Veränderungen in ihrem Leben nicht allein fertig werden.  

Wir suchen für den Aufbau eines ehrenamtlichen Teams zum nächstmöglichen Termin  
 
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen für unsere Kontaktstelle mit einem zeitlichen Umfang 

von ca. 4 Stunden in der Woche (so, wie Sie es ermöglichen können) 

Gemeinsam mit den anderen Frauen im Team der Kontaktstelle gehören zu den Aufgaben 
insbesondere: 
 

 Erste unbürokratische Unterstützung von Ratsuchenden in der Kontaktstelle 

 Informationsweitergabe von Angeboten in der Region  

 Vernetzung von Personen und Strukturen und Organisation eines 
Kommunikationsraumes untereinander 

 Dokumentation 

Wir wünschen uns von Ihnen: 
 

 die engagierte Bereitschaft, den christlichen und diakonischen Auftrag des Trägers 
mit zu gestalten 

 gute Kenntnisse von Hilfe- und Beratungsangeboten in der Region 

 sichere PC-Anwenderkenntnisse 

 gute Kommunikationskompetenz 

 Situative Beurteilungsfähigkeit der Ratsuchenden 

 Erfahrung aus einem sozialen oder pädagogischen Bereich sind von Vorteil 

Wir bieten Ihnen:  

 eine abwechslungsreiche verantwortungsvolle Aufgabe 

 eine langfristige, angenehme Zusammenarbeit 

 Mitarbeit in einem tollen Team  

 Regelmäßige Fortbildungen 

 Austausch und Reflektion 

 Intensive Begleitung in der Einarbeitungszeit 

 
Wenn Sie Lust bekommen haben, gemeinsam in einem Team zu arbeiten sowie in einem 
professionellen Bezirksverband Ihr Engagement einzubringen, dann freuen wir uns sehr. 
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne Heike Henrichs-Neuser unter der Telefonnummer 0160 
94633146 Ihre Bewerbung schicken Sie bitte per E-Mail an: h.henrichs-
neuser@siegerlaender-frauenhilfe.de 
 

Am Samstag, 12.03.2022 fand in Kurth´s Haus in 
Würgendorf unsere ordentliche Mitgliederversamm-
lung statt.

Mit einer Andacht eröffnete Melanie Reimer die Ver-
sammlung. Die anwesenden Mitglieder wurden dann 
u. a. über ein, im Rückblick betrachtet, turbulentes, 
aber erfolgreiches Essensretterjahr informiert. Und 
es gab einen Ausblick auf das aktuelle Jahr.

Nach dem Kassenbericht und der Entlastung des gesamten Vorstandes standen Neuwahlen 
an. Den Posten der 1. Vorsitzenden bekleidet nun Natalja Schwarz, 2. Vorsitzende ist Manuela 
Berger geblieben, wie auch die Kassenwartin Melanie Reimer. Stefanie Fries-Patt wurde zur 
Schriftführerin gewählt, als Beisitzer Marion Uebach-Seekatz und Jennifer Brato, Leiterin der 
Ausgabestelle Betzdorf.

Nach der Mitgliederversammlung schauten sich die Mitglieder noch unser neues TiefkühlEs-
senrettermobil an, welches durch die Spendeneinnahmen und größere Einzelspenden finan-
ziert wurde.

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei allen herzlich bedanken, die uns diese 
Anschaffung ermöglicht haben.

Mitgliederversammlung der Essenretter 
im 3-Ländereck e. V. 

Aus unserer Gemeinde Aus dem kirchenkreis
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Alle Veranstaltungshinweise unter Vorbehalt der aktuell gültigen Regelungen während der 
Corona-Pandemie. 

Für den Besuch der Gottesdienste gelten Sicherheitsregeln, die im Einzelnen auf unserer 
Homepage www.kirche-burbach.de eingesehen werden können.

Datum Uhrzeit Ort Prediger

A
u

g
u

st

07.08 07:00
Würgendorf 
Sommerkirche

Martin Ditthardt

14.08.

09:00 Lippe Rainer Klein

10:15 Burbach
Jochen Wahl 
(Partnerschaftsgottesdienst Kiluvya)

10:30 Würgendorf Rainer Klein

21.08. 10:15 Burbach Jochen Wahl

28.08.

10:15 Burbach Volker Gürke 
(Museumsfest Heimatverein Burbach)

10:30 Würgendorf
Burkhard Strunk 
(Zündstoff-Gottesdienst)

S
ep

te
m

b
er

04.09.

10:15 Burbach Jochen Wahl

18:00 Burbach
Martin Ditthardt 
(Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmanden)

11.09.

09:00 Lippe Martin Ditthardt

10:15 Burbach Martin Ditthardt

10:30 Würgendorf Ulrich Döhling

Bankverbindung für die (Online-)Kollekten
Ev. Kirchengemeinde Burbach  
IBAN DE07 4605 1240 0000 0339 36

Sofern Sie keinen besonderen Verwendungszweck angeben, wird Ihre Überweisung für 
den Kollektenzweck des jeweiligen Gottesdienstes verwendet.

Wenn Sie für die diakonischen Aufgaben unserer Kirchengemeinde spenden wollen, geben 
Sie bitte das Stichwort „Diakonie“ an.

Der Kidsclub in Würgendorf findet jeden Sonntag um 10:30 Uhr  
in der Ev. Kirche am Südhang statt.

info

Datum Uhrzeit Ort Prediger

Ju
n

i

05.06.

09:00 Gilsbach Martin Ditthardt

10:15 Burbach Martin Ditthardt

10:30 Würgendorf Burkhard Strunk

12.06.

09:00 Lippe Jochen Wahl

10:15 Burbach
Martin Ditthardt  
(Konfirmation)

19.06. 10:15 Burbach
Martin Ditthardt  
(Goldene Konfirmation)

26.06. 10:30
Würgendorf 
Sommerkirche

Burkhard Strunk 
(Zündstoff-Gottesdienst)

Ju
li

03.07. 10:15
Burbach 
Sommerkirche

Jochen Wahl

10.07. 10:30
Würgendorf 
Sommerkirche

Jochen Wahl

17.07. 10:15
Burbach 
Sommerkirche

Jens Brakensiek

24.07. 10:30
Würgendorf 
Sommerkirche

Ulrich Döhling

31.07. 10:15
Burbach 
Sommerkirche

Martin Ditthardt

Gottesdienstkalender 
Juni - August 2022

info
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WerbunG

KFZ-TECHNIK MANCINI

ANDREE MANCINI

Carl-Benz-Straße 11

57299 Burbach

Telefon 02736 / 294 415

Telefax 02736 / 571 27

info@kfz-mancini.de

KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Reparaturen aller Art • Reifendienst

HU+AU • Klima-Service

Autoglas • Achsvermessung 

Textilwaschanlage • SB-Waschboxen 

Inspektions-Service • Unfallinstandsetzung

WerbunG

 
 
 
 

 
  

   
 

  Meisterbetrieb für moderne Sanitär- und Heizungstechnik 
 

  Freier-Grund-Straße 25        57299 Burbach-Wahlbach        Tel. 02736-1680 
  www.haustechnik-krumm.de                   Email: info@haustechnik-krumm.de 
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GRUPPEN & KREISE

burbach

Rasselbande | Do. | 09:30 - 11:00 Uhr |  
Kontakt: Silvia Deichsler, Tel.: 0160 1235143 

Krabbelgruppe für Kinder von 0-4 Jahren, Gemeindezentrum Burbach (Erdgeschoss)

würgendorf

Die Spielmäuse | Di. | 09:30 Uhr |  
Ev. Gemeinschaft, Kontakt: Susanne Graf, Tel.: 0170 2836832 

Die Spielmäuse treffen sich jeden Dienstag von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr in der Ev. Gemeinschaft

lippe

Frauenkreis Lippe | Di. | 19:30 Uhr |  
Gemeindehaus, Kontakt: Gisela Petri, Tel. 8572

sommerpAuse des frAuenkreises Lippe

frauenkreise

Juni

Mi, 01.06.2022  15:00 Uhr  Vereinshaus Gilsbach
 „Was wäre, wenn Jesus vorne stünde und seine Großartigkeit zeigt?“  
 (Annerose Jung)

Mi, 15.06.2022  15:00 Uhr Kirche Burbach 
 N.N. (Pfr. Jochen Wahl)

Di, 21.06.2022  19:30 Uhr EG/CVJM Vereinshaus Wahlbach
 „Was wäre, wenn Jesus vorne stünde und seine Großartigkeit zeigt?“   
 (Annerose Jung)

Mi, 29.06.2022  17:00 Uhr  Kirche Burbach 
 Gemeinsames Grillen für alle Kreise

sommerpAuse vom 30.06.2022 bis 16.08.2022
august

Mi, 17.08.2022  15:00 Uhr  Kirche Burbach 
 „Loslassen können ...“ (Pfr. Rainer Heuschneider)

Di, 23.08.2022  19:30 Uhr  EG/CVJM Vereinshaus Wahlbach  
 „Judith - die mutige Witwe“ (Sibylle Wahl)

Mi, 31.08.2022  15:00 Uhr  Vereinshaus Gilsbach 
 „Judith - die mutige Witwe“ (Sibylle Wahl)

info

wahlbach

Männerkreis Wahlbach  |Mo. | 19:00 Uhr |  
Ev. Vereinshaus Wahlbach, Kontakt: Werner Unverzagt, Tel. 8366, werner.unverzagt@web.de

Wir laden alle Männer jeden Alters aus der gesamten Kirchengemeinde herzlich ein!

20.06.2022 19.00 Uhr VH Wahlbach: „CVJM in Deutschland und weltweit“  
  Vortrag von Pastor Martin Ditthardt

18.07.2022 18.00 Uhr „Lieder zur Gitarre am Lagerfeuer“ 
  vor Heinrich Diehls Hütte „Losd mech ie Roh“,  
  dazu Steaks und Würste vom Grill

15.08.2922 19.00 Uhr VH Wahlbach: „Geldverkehr im Alter“  
  Vortrag von Markus Keggenhoff (Vorstandsvorsitzender  
  der Sparkasse Burbach-Neunkirchen)

Am ende der coronA-krise: der männerkreis trifft sich Wieder!
Gut, das die Gefährdung durch CORONA nachlässt!

Das ist das Signal für die Männer vom Männerkreis Wahlbach,  wieder nach Möglichkeiten 
und Wegen zu suchen, die Themen, die für Männer von Interesse sind, neu zu formulieren 
und so zu gestalten, um sich  wieder zu treffen zu können. Dabei ist es selbstverständlich, die 
noch bestehenden Regeln zum Schutz vor Infektionen weiter zu beachten! Die Organisatoren 
sind sich darüber klar, dass viele Exkursionen und Firmenbesuche nicht mehr oder noch nicht 
wieder machbar sind.

Die Freude darüber, sich wieder treffen zu können, ist spürbar in den lebendigen Gesprächen 
und Unterhaltungen vor Beginn, in den Pausen und während des gemeinsamen Essens am 
Ende der Abende.An den Treffen des Männerkreises Wahlbach kommen regelmäßig Teilneh-
mer aus mehreren Orten der Kirchengemeinde Burbach und darüber hinaus.

Interessierte jüngere und ältere Männer sind herzlich eingeladen und sich mit Vorschlägen 
einzubringen!

Werner Unverzagt
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WerbunG

kochen • wohnen • schlafen

Dillenburger Str. 2 

57299 Burbach-Würgendorf

Telefon 027 36 – 18 04

E-Mail: info@moebel-neef.de

WerbunG
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Goldene Konfirmation der Konfirmanden-
jahrgänge 1970, 1971 und 1972 am 
19. Juni 2022 in der Ev. Kirche Burbach

AmtshAndLunGen

2524



Steinmetzbetrieb

Grabdenkmäler

Schellhammer & Sartor GmbH

Taufwinkel 21 · 57299 Burbach · Telefon 0 27 36/61 86 · Fax 17 81

www.steinmetz-burbach.de

FAMILIÄR. KUNDENORIENTIERT. PERSÖNLICH. 
IHR OPEL-PARTNER IM  SÜD-SIEGERLAND.

www.opel-klein-burbach.de 

Autohaus Herbert Klein OHG  |  Ernst-Heinkel-Str. 2  |  57299 Burbach  |  Telefon: 02736-6618

Service:  Mo-Fr 07:30 – 18:00 Uhr  |  Sa 09:00 – 12:30 Uhr  |  Verkauf:  Mo-Fr 09:00 – 18:00 Uhr  |  Sa 09:00 – 12:30 Uhr
Opel Rent / Mietwagen:  Mo-Fr 07:30 - 18:00 Uhr  |  Sa 09:00 - 12:30 Uhr
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Als langjähriger Kunde schätze 
ich das sehr freundliche 
und kompetente Team des 
Autohauses Herbert Klein oHG. 
Sowohl im Verkauf und der 
Beratung wie auch im Service 
fühlt man sich fachmännisch 
beraten. Ich empfehle das 
Autohaus Herbert Klein oHG 
gerne weiter!   

  Rainer Weiß

WerbunGWerbunG
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Liebe Gemeindeglieder, 
mit der Veröffentlichung der kirchlichen Amtshandlungen werden auch personenbezogene 
Daten öffentlich gemacht.
Personen, die eine solche Bekanntgabe nicht wünschen, möchten bitte im Vorfeld der  
Veröffentlichung das Gemeindebüro hierüber informieren. 

Konfirmation am 12. 06. 2022 
in der Ev. Kirche Burbach

Freud & Leid
Kirchliche Amtshandlungen

Hinweis:  Ehepaare, die Goldene Hochzeit oder Diamantene Hochzeit haben, 
 melden sich bitte beim zuständigen Pfarrer oder im Gemeindebüro.

AmtshAndLunGen AmtshAndLunGen

28 29



U
n

se
re

 P
fa

rr
e

r Pfarrbezirk I  
Pfr.i.P. Martin Ditthardt
Tel. 02736 5093532
0178 515 6261
martin.ditthardt@
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk II 
Pfr. Jochen Wahl
Tel. 448791
jochen.wahl@ 
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk I 
Vertretung
Pfr. Jens Brakensiek
Tel. 4489730
jens@brakensiek.info

U
n

se
re

 P
re

sb
y

te
r

Pfarrbezirk I 

Dorothee Klein (Burbach) Tel. 8990 / heisterhaus@t-online.de

Marc Steffen Quandel (Burbach) Tel. 294850 / marcsteffen.quandel@online.de

Christiane Witt (Burbach) Tel. 2089617 / mirasierra@web.de

Pfarrbezirk II

Andrea Burrows (Würgendorf) Tel. 2943221 / andrea.burrows@med-bull.com

Jörg Furchtmann (Würgendorf) Tel. 492679 / jafurchtmann@web.de

Jutta Horwath (Wahlbach) Tel. 8221 / Jutta.Horwath@gmx.de

Christoph Klein (Wahlbach)
Kirchmeister

Tel. 8115 / c.klein.burbach@gmail.com

Katja Krumm (Wahlbach) Tel. 8654 / krumm.katja@web.de

Axel Sahm (Wahlbach) Tel. 6865 / asahm2705@gmail.com

Diakon Volker Gürke Tel. 0151 59472397 / volker.guerke@gmail.com

Ulrich Döhling Tel. 02739/4774489 / ortrud.doehling@web.de

Hans-Jörg Schnorrenberg Tel. 0171 2685507 / joerg.schnorrenberg@t-online.de

Burkhard Strunk Tel. 2988877 / bukale@jesus.de

Impressum
Herausgeber:  Das Presbyterium der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach,  

Nassauische Straße 3, 57299 Burbach (Vorsitzender: Christoph Klein)
Redaktion: Marc Steffen Quandel (V.i.S.d.P.), Karin Krumm, Martin Ditthardt,  
 Julian Enners, Layout & Homepage: Christine Weskamp
E-Mail:  gemeindebrief@kirche-burbach.de
Erscheinungsweise:  viermal jährlich
Auflage: 3.750 Stück
Bezug: kostenlose Verteilung an alle evangelischen Haushalte durch ehrenamtliche Boten
Anzeigenschaltung:  Preise und weitere Informationen bei Christoph Klein
Fotos gehören, soweit nicht anders angegeben, den jeweiligen Autoren.  
Das Redaktionsteam behält sich eventuelle Kürzungen der eingereichten Texte vor.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 23. Juli 2022

Gemeindebüro

Nassauische Straße 3 Sabine Benkner, Gisela Petri Tel. 1759

Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr. 9.30-12.00 Uhr
Do. 15.30-17.30 Uhr Fax 4907120

E-Mail-Adresse gemeindebuero@kirche-burbach.de

Homepage www.kirche-burbach.de

Freiwilliges Kirchgeld für die Kirchengemeinde Burbach IBAN: DE89 4605 1240 0000 0205 29

Gemeindepädagogin Andrea Loitz 
andrea.loitz@kk-si.de Tel. 0157 71109071

GemeindeSchwester Diakonisse Andrea Burrows, 
gemeindeschwester@kirche-burbach.de Tel. 0151 65473938

Flüchtlingskoordinator Peter Ginsberg, 
fluechtlingsarbeit@kirche-burbach.de Tel. 8756

Diakonie-Gemeindegruppe Andrea Scholl (Vorsitzende) Tel. 5417

Küster

Burbach/Wahlbach Michael Diehl
kuester@kirche-burbach.de Tel. 0151 17980844

Würgendorf Elke Winkel Tel. 5371
Tel. 0178 2035611

Tageseinrichtungen für Kinder
Burbach Leitung: Gunborg Metz Tel. 6333
Gilsbach Leitung: Natalie Rausch Tel. 6565
Wahlbach Leitung: Sandra Eckam Tel. 6557
Würgendorf Leitung: Anja Brado Tel. 6216

Nummern, die helfen
Helfende Hände e.V., Nassauische Straße 15, 57299 Burbach Tel. 5094125
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Tel. 0271 25028 0
Schwangerschaftskonflikt- und Schwangerenberatung Tel. 0271 25028 52
Diakonisches Werk (A.-K. Jung), Wichernstraße 40 , 57072 Siegen Tel. 0271 3336745
Telefonseelsorge (rund um die Uhr) Tel. 0800 1110111
Nummer gegen Kummer (Mo-Fr 15-19 Uhr), Kinder- und Jugendtelefon Tel. 0800 1110333

KoNTAKTUNSER PRESBYTERIUM

UNSERE PRädIKANTEN
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Foto: pixnio.com

„Als der Tag des 

Pfingstfestes gekommen 

war, waren alle zusammen 

am selben Ort. 

Da kam plötzlich vom 

Himmel her ein Brausen, 

wie wenn ein heftiger 

Sturm daher fährt, und 

erfüllte das ganze Haus, 

in dem sie saßen. Und es 

erschienen ihnen Zungen 

wie von Feuer, die sich 

verteilten; auf jeden von 

ihnen ließ sich eine  

nieder. 

Und alle wurden vom 

Heiligen Geist erfüllt und 

begannen, in anderen 

Sprachen zu reden, wie es 

der Geist ihnen eingab.“ 

Apg 2,1


